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Wieso-Weshalb-Warum … brauchen wir eine Technische Architektur ?

Wer braucht eine Technische Architektur ?
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Quelle: Architektur derQuelle: Architektur der
GDI-DE V1.0

Super , ein einfaches Konzept !

Eine Architektur, die jeden Datenanbieter 
mit jedem Nutzer verbinden kann ist wirklich aufregend! 

Nur, diese Architektur zu entwerfen 
i t i ht b d i f h! ist nicht besonders einfach! 
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und eine technische Architektur zu vermitteln, ist auch 
nicht einfach, denn …



Eine technische Architektur ist schwer zu vermittelnEine technische Architektur ist schwer zu vermitteln
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Arbeit des AK Architektur…Arbeit des AK Architektur…

Standards

Analyse und 
Empfehlungen

Architektur
GDI-DE
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Technische Architektur der GDITechnische Architektur der GDI--DEDE

Technisches Konzept der 
Architektur der Geodateninfrastruktur Deutschland:

 Es werden keine „eigenen“ Standards 

Architektur der Geodateninfrastruktur Deutschland:

entwickelt, sondern international 
anerkannter Standards referenziert 
und Hinweise zur Anwendung in GDI-g
DE gegeben.

 vom Arbeitskreis Architektur 
erarbeitet,

 von Experten und der Öffentlichkeit 
überprüft (Review Verfahren)

AK ArchitekturAK Architektur

überprüft (Review-Verfahren),

 vom Lenkungsgremium beschlossen.

LenkungsgremiumLenkungsgremium
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Grundidee, der DiensteGrundidee, der Dienste--basierten Architektur (SOA)basierten Architektur (SOA)
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Obligatorische Standards der GDIObligatorische Standards der GDI--DEDE
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Warum sollte man dieses Konzept nutzen ?

Warum quält man sich mit Standards, wenn es 
doch auch andere Möglichkeiten gibt ?

Wieso nicht einfach so weitermachen wie 
bisher ? Für jedes Problem findet sich auchbisher ? Für jedes Problem findet sich auch 
eine Lösung!
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Weil „so wie man es immer gemacht hat“ nicht 
mehr die heutigen Anforderungen erfüllt. g g

Europa baut eine gemeinsame und verbindliche 
G d t i f t kt !Geodateninfrastruktur !

Nutzen Sie diese Geodateninfrastruktur !Nutzen Sie diese Geodateninfrastruktur !
(auch, falls Sie dazu nicht verpflichtet sind)
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Allerdings:g

„Standards befähigen und engen zur selben Zeit ein“.

Der größte Nutzen entsteht oft nicht dort, wo auch der Aufwand am 
größten istgrößten ist.
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Jedoch viele Vorteile durch die Verwendung einer einheitlichen g
Architektur für die GDI-DE:

Wi d db k it ! ( ) Wiederverwendbarkeit ! (reuse)
 Interoperabilität  ! (interoperability )
 Übertragbarkeit ! (portability ) Übertragbarkeit  ! (portability )
 Wartbarkeit  ! (maintainability)
 Leistungsfähigkeit  ! (productivity )
 Geschäftsausrichtung  ! (business alignment)
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GDI-DE, eine Initiative zum Aufbau der Geodateninfrastruktur ,
Deutschland

Di A f d ä d i h l f d! Die Anforderungen verändern sich laufend!
 Die technischen Möglichkeiten verändern sich laufend!

 Geodateninfrastruktur ist ein Prozess !

 Die Architektur muss laufend fortgeschrieben werden!
 „everything new will be old again“, aber bestehende 

Standards werden nicht kurzfristig abgesetztStandards werden nicht kurzfristig abgesetzt. 
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Weitere Entwicklung der Architektur Weitere Entwicklung der Architektur 
in Einklang mit den Vorgaben von INSPIREin Einklang mit den Vorgaben von INSPIRE

INSPIRE D rchführ ngsINSPIRE Durchführungs-
bestimmungen

INSPIRE Technical Guidance Documents

heute

1.0
Version

nächste
Version

heute

Zeit

Version Version
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…Fragen…Fragen
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